
Brockes, Barthold Heinrich: Vom Geist und Cörper (1730)

1 Die Sorten allzumal,

2 Der unterschiedlichen Gestallten ohne Zahl,

3 Auf so viel Art verschrenck’t,

4 Die man in Cörpern glaubt zu finden,

5 Und alles, was man meint von ihnen zu ergründen,

6 Bestehet eigentlich nur in dem Geist, der dencket.

7 So manche Art und Eigenschafften,

8 Die, wie man meint, an Cörpern hafften;

9 So manche Eigenschaft, und manche Art zu seyn,

10 Trifft man allein

11 In unsern Geistern an: Und der Veränderungen

12 So mannichfaltige Beschaffenheit

13 Und Unterschiedlichkeit,

14 So aus den Cörpern je entsprungen,

15 Die blos Bewegungen der Sinnen sind,

16 Die werden blos im Geist das, was der Mensch empfindt.
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